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PFARREI
ST.MARTIN 

WEESEN
GOTTESDIENSTORDNUNG

Herz-Jesu-Freitag, 2. Oktober
16.30 Beichtgelegenheit in der Flikirche
17.30 Herz-Jesu-Messe mit sakramentalem Segen
 Zelebrant Pater Robert Camenzind

Sonntag, 4. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Gemeindegottesdienst
 Eucharistiefeier in der Klosterkirche Maria Zuflucht
 Kollekte für das Kloster Maria Zuflucht
 Jahrzeitgedächtnis für
 Alois und Ida Gmür-Bühler und Pius Bühler-Lieberherr

Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion in der Flikirche
  Kollekte für die Theologiestudierenden des Bistums 

 (Gallus-Opfer)
 Zelebrant Erich Sax
 Jahrzeitgedächtnis für
 Ida Baumgartner

Mittwoch, 14. Oktober
16.15  Eucharistiefeier im Wohn- und Pflegezentrum  Wismetpark

Sonntag, 18. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis
2. Bühlsonntag
10.30 Eucharistiefeier in der Bühlkirche
 Kollekte für den Ausgleichsfonds der Weltkirche (MISSIO)
 Zelebrant Kaplan Sebastian Wetter

Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Orthodoxe Liturgie in der Bühlkirche
10.30 Wortgottesfeier in der Flikirche
 Kollekte für die sozialen Aufgaben der Pfarrei
 Zelebrantin Beate Kaschel, Pfarreibeauftragte Kaltbrunn

Vorschau
Sonntag, 1. November – Allerheiligen – 31. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier in der Bühlkirche
  Kollekte für das Langzeitprojekt der Pfarrei –  

Schulbildungsprojekt für Dalitskinder in Indien
 Zelebranten Aushilfe und Diakon Pawel Górski
 Jahrzeitgedächtnis für
 Hugo Bernet
14.30  Totengedenkfeier in der Flikirche 

mit anschliessendem Gräberbesuch
  Kollekte für das Langzeitprojekt der Pfarrei – 

 Schulbildungsprojekt für Dalitskinder in Indien
 Zelebrant Diakon Pawel Górski
16.10  Totengedenkfeier im Wohn- und Pflegezentrum 

 Wismetpark
 Zelebrant Diakon Pawel Górski

REGULÄRE GOTTESDIENSTE IM KLOSTER
MARIA ZUFLUCHT
Bitte erkundigen Sie sich über die Gottesdienste auf der 
 Homepage des Klosters Maria Zuflucht.

www.kloster-mariazuflucht.ch

MITTEILUNGEN UND RÜCKBLICKE

HERBSTANFANG – GOLDENER OKTOBER

Gesegnete, erholsame, sichere und frohe Herbsttage wünscht 
allen Pfarreiangehörigen Ihr Seelsorgeteam

ERSTKOMMUNION –  
AMDEN UND WEESEN FEIERN GEMEINSAM!
Für jede Pfarrei im katholischen Milieu ist das Fest der Erst-
kommunion ein besonderes Ereignis. Das Jahr 2020 wurde 
durch COVID 19 in vielen Bereichen auf den Kopf gestellt. 
Auch der Jahresrhythmus im Leben unserer Pfarreien Weesen 
und Amden wurde durchgeschüttelt, und es war sehr unsicher, 
ob wir überhaupt dieses besondere Fest halten können.
Bekanntlich kann man aber in der Not auch tugendhafte Lösungen 
anstreben. So haben wir in dieser schwierigen Zeit beschlossen, 
das Fest der Erstkommunion gemeinsam zu feiern. Am Sonntag, 
30. August kamen in der Galluskirche in Amden 17 Erstkom-
munionkinder zusammen, um zum ersten Mal Christus unter 
der Gestalt von Brot zu empfangen.

Die beiden Pfarreien freuen sich, dass es einmal mehr möglich 
war, zusammenzustehen und gemeinsam ein schönes, bewegendes 
Ereignis in ihrem Glaubensvollzug als Gemeinschaft zu feiern.
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MINISTRANTENREISE 2020

Am Freitag, 29. August war es soweit und 14 Ministranten aus 
Weesen (6) und Amden (8) machten sich unter der Leitung von 
David Gmür und Fahrer Stefan Hollenstein, sowie den Mini-
strantenverantwortlichen Erich Sax (Weesen) und Doris Santa-
venere (Amden) auf den Weg. Die Reise führte uns zuerst nach 
Rankweil, wo wir unter fachkundiger Führung die Basilika 
besuchten und uns anschliessend bei Kaffee, Ovi und Gipfeli 
stärkten. Die Fahrt führte uns weiter nach Laterns, wo wir uns 
auf die Rodelbahn freuten. Nach der zweiten Fahrt hatten 
unsere Jungs die Schnelligkeit der einzelnen Fahrerinnen und 
Fahrer verglichen und konnten sich danach etwas austoben. Das 
sehr feine Mittagessen genossen wir in einer Pizzeria in Schop-
pernau. Da das Wetter unsicher war, fuhren wir mit dem Car 
übers Furkajoch (Vorarlberg) direkt zur Unterkunft in die 
Jugendherberge Rorschach, wo sich die Junggebliebenen im 
Strandbad noch abkühlen konnten, bevor es dann zu regnen 
begann. Am Samstag, nach einem ausgiebigen Frühstück, pack-
ten wir unsere Siebensachen und fuhren mit dem Car weiter 
nach Konstanz, wo wir mit der Fähre zur anderen Seeseite 
wechselten. So konnten wir Zeit einsparen. Der anschliessende 
Besuch in Salem im Affenberg hatte allen sehr gut gefallen, 
konnten wir die Berberaffen beobachten und am Schluss im 
Shop Souvenirs einkaufen. Kaum im Bus, begann es auch hier 
teils stark zu regnen. Beim Restaurant Max und Moritz, einem 
Ausflugsziel in Kressbornn, machten wir Mittagshalt. Auf der 
Heimreise machte uns die Überflutung der Kristallsteinhöhle 
in Oberriet einen Strich durch die Rechnung. Doch, dank unse-
rem routinierten Fahrer, sind wir alle gesund und pünktlich um 
17 Uhr in Weesen und Amden müde und mit vielen Eindrücken 
angekommen. Doris Santavenere und Erich Sax

FIRMUNG IN AMDEN

13 Firmkandidatinnen und Firmkandidaten aus Amden und 
Weesen empfingen am Samstag, 12. September das Sakrament 
der Hl. Firmung. Der Firmspender war der Generalvikar Guido 
Scherrer aus St. Gallen.
Wir gratulieren unseren jungen Frauen und Männern zu diesem 
Anlass und wünschen ihnen auf ihren Lebensweg Gottes Segen 
und Kraft. Möge der Heilige Geist, den sie empfangen haben, 
ihnen als guter Ratgeber beiseite stehen.

ÖKUMENISCHER ERNTEDANK AUF DEM HOF LÜTSCHG
Am Sonntag, 13. September um 10.00 Uhr haben wir bei herr-
lichem Wetter und in einem grossen Kreis von Gottesdienst-
besucherinnen und Besucher den traditionellen ökumenischen 
Hofgottesdienst bei der Familie Lütschg gefeiert.

Allen, die grossherzig zum feierlichen Charakter dieses Gottes-
dienstes beigetragen haben, sprechen wir unser herzliches Ver-
gelts Gott. Pfarrer Jörn Schlede und Diakon Pawel Górski

MITENAND-FÜRENAND
In der Gemeinschaft Mandala 
malen. Ziel ist nach wie vor, für 
den Senioren-Frühlingsnachmit-
tag 2021 Tisch-Set zu gestalten 
mit den Mandala, die von Ihnen 
ausgemalt werden. Gerne lade ich 
Sie am Freitag, 18. September und 
am Freitag 16. Oktober von 14.00 
bis 16.30 Uhr in die Zwinglistube 

ein. Wer hat, bitte Farbstifte mitnehmen, so können wir unter-
einander tauschen. Natürlich darf auch die beste Freundin oder 
der Enkel oder einfach wer Freude am Ausmalen hat kommen. 
Kuchen und Kaffee wird von der Kirchgemeinde spendiert. Es 
braucht keine Anmeldung. Ich freue mich auf Sie.
 Erika Bamert, Ressort Diakonie

CHRONIK

KOLLEKTEN
Berichtigung
26. Juli Franziskaner in Visoko (Pater Josef) CHF 285.60
16. August Schulbildung Dalits-Kinder, Indien CHF 109.20
23. August SE GASTER –
 Für die Kirche St. Georg, Ernen VS  CHF  26.30
6. September Theologische Fakultät Luzern CHF  62.00


